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Zorro x Nami

Von LorenorMia

Kapitel 2: War ja klar!

Da saß sie auch schon wieder, nach einem erholsamen Wochenende mit ihrem
Vater, saß sie nun wieder in dem stickendem Klassenzimmer und wartete nur
darauf das der Unterricht beendet ist.
Eigentlich mag sie die Schule ja schon immerhin ist sie die Schülersprecherin
aber sie kann nicht zu jedem nett sein, vor allem nicht zu dem, der mit seinem
Grünenschopf gerade das Klassenzimmer betrat.

"Na Ziege?", der Grünhaarige junge Mann schaute mit einem frechen Grinsen
zu der Schülersprecherin hinunter, während auf ihrer Stirn eine Ader
gefährlich zuckte.

Die Orangehaarige ging in sich und versuchte ihn nicht anzusehen und einfach
weiterhin starr auf die Tafel zu schauen und wartete bis ihr Lehrer nun endlich
kam.

Der Grünhaarige schaute sie dennoch weiterhin genau an und wurde langsam
ungeduldig, wieso sie nicht antwortete. "Hörst du nicht kleines? Ich rede
verdammt nochmal mit dir!"

Nami's Augenbraue zuckte gefährlich auf und schaute ihn mit einem
vernichteten Blick an und erhob sich langsam, damit er aufhörte so auf sie
hinab zu sehen. Sie schnaufte und lächelte gespielt in seine Visage. "Was kann
ich für dich tun?"

Er grinste zufrieden und schaute sie weiterhin frech an, er wollte sie
schikanieren, sie zerstören, sie lächerlich machen. Er hasste sie. Sie will seinen
guten Ruf zerstören. Das weiß er ganz genau. Er grinste, "Du siehst heute mal
wieder ganz schön billig aus kleines", sie riss empört die Augen auf und wurde
Knallrot vor Scham und vor Wut, sie holte aus und wollte ihm eine Verpassen
so wie vorherige Woche. Aber er weichte leider geschickt aus und hielt sie am
Handgelenk fest. "Nicht so schnell Kleines!"

"Du Arschloch!", sie blitzte ihn mit wütenden Augen an während er eine
Grimasse schnitt. In dem Moment kam ihr Klassenlehrer rein und beobachtete
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das Szenario. "Nami und Zorro!", die beiden schreckten auf und blickten in das
Wut verzerrte Gesicht ihres Lehrers. "Ihr beide kommt sofort nach dem
Unterricht zu mir!", Nami seufzte auf. Nicht schon wieder! Dieser Idiot machte
ihr echt das Leben schwer. "Toll gemacht Hexe!", fluchte sie der Grünhaarige
an. "Als ob das meine Schuld gewesen ist du Spucken!", sie ließ das doch nicht
auf sich beruhen und giftete zurück.

90 Minuten später verließen alle Schüler in Lichtgeschwindigkeit das
Klassenzimmer während zwei Schüler wütend nach vorne stapften zum Lehrer.
Nami atmete tief durch, sie durfte jetzt nicht die Beherrschung verlieren sonst
würde es nur noch mehr Probleme geben. Zorro würdigte ihr keines Blickes. 

Der Lehrer stand auf und blickte die beiden an, man merkte ihm deutlich an
das er sich viel höher und angsteinflößender fühlt als er eigentlich ist. "Was ist
nur in euch gefahren? Ihr seid beide sehr wichtig für die Schule, die Schüler
brauchen sie Nami und Zorro, sie braucht man in der Basketball Mannschaft
ohne sie könnte unsere Schule nicht an den Meisterschaften mit spielen, also
was soll das Theater? Ich verlange das ihr euch beiden Versteht!"

Der Grünhaarige konnte sich ein Lachen nicht verkneifen und prustete los.
Nami blickte ihn nur Verständnislos und aufgerissenen Augen an. "Spinnst du?
Hör sofort auf zu lachen du Depp!"

"Sorry Herr Akainu aber ich werde mich mit der Ollen hier ganz bestimmt nicht
verstehen.", provokant zeigte er mit dem Daumen auf sie, dennoch ohne sie
auch nur mit dem Arsch anzusehen. Akainu fing an zu zittern und das hatte
bisher noch nie etwas gutes bedeutet. Er knallte seine flache Hand auf seinen
Schreibtisch und schaute Wutverzehrt zu den beiden aufgeschreckten Schüler.
"Es reicht! Sie werden mit einander auskommen müssen, wenn sie wollen oder
nicht. Sie arbeiten gemeinsam an den Vorbereitungen für den Tag der offnen
Tür auf unserer Highschool. Ihr beide werdet dafür sorgen, dass alles wie
geschmiert läuft, ich will das ihr euch um alles kümmert, jeden Stand
organisiert und wo welcher Stand steht, welches Essen serviert wird und
welche Musik läuft. Ich will jeden Tag von euch beiden einen Bericht, ihr
kommt gemeinsam ins Lehrerzimmer und sagt mir über eure Fortschritte
bescheid. Solltet ihr das nicht akzeptieren oder meine Forderungen
missachten, werde ich für schlimme Dinge sorgen und ihr beide wisst, dass ich
dazu in der Lage bin!"

Akainu stürmte aus dem Zimmer und geduldete keine Widerrede. Die
Entscheidung ist gefallen und die beiden Schüler starrten nur auf die Tür, aus
der gerade ihr Lehrer gegangen war. 

Nami blickte nun Zorro an der nach wie vor zur Tür starrte. "Hast du ja toll hin
bekommen", murmelte Nami genervt zu dem Grünhaarigen. "Klar jetzt bin ich
daran Schuld, du hast ja rumgeschrieen das ich doch des totale Arschloch bin!"
Die Orangehaarige packte dem Grünhaarigen am Kragen. "Hör zu du Spacken!
Ich bin nicht daran Schuld, dass wir zu dieser Aufgabe verdonnert worden sind,
hättest du mich nicht angesprochen und mir auf die Nerven gegangen wäre es
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nie so weit gekommen. Ich will auf dieser Schule meinen Ruf nicht verlieren
und du bestimmt auch nicht, wir treffen uns heute Abend um 19 Uhr in der
Bibliothek und wenn du nicht da bist, dann Kastrier ich dich persönlich und
mach aus dir Zorina!"

Wutentbrannt stürmte dann auch die Orangehaarige aus dem Klassenzimmer,
während ein verwirrter Grünhaariger junger Mann zurück blieb und langsam in
sich hinein schmunzelte. Die Frau hat ja mehr Feuer als er gedacht hatte, das
könnte ja alles noch interessant werden...
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